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Ausgezeichnetes erstes Halbjahr

Wir konnten das erste Halbjahr 2016 
deutlich über unseren gesetzten Zielen 
abschliessen. Die strategischen Mass-
nahmen zur Neukundengewinnung, zur 
Fokussierung auf unsere neu ausgerich-
teten Geschäftsfelder sowie zur Sen-
kung der Kosten greifen.

Der Ertrag aus dem Kommissions- und 
Dienstleistungsgeschäft betrug 8,7 Mio. 
CHF (–22,3 %). Die Erträge aus dem  
Kreditgeschäft (0,7 Mio. CHF) sowie  
aus dem Wertpapier- und Anlagen- 
geschäft (4,1 Mio. CHF) nahmen deutlich 
zu (+29 %). Der Erfolg aus dem übrigen 
Dienstleistungsgeschäft ging hingegen 
auf 3,8 Mio. CHF zurück (–49 %). Der 
Rückgang ist hauptsächlich auf die Kon-
solidierung nichtstrategischer Geschäfte 
zurückzuführen. Den Kommissions- 
aufwand konnten wir in der Folge auf  
4,8 Mio. CHF senken (–20 %). 

Hohe Einmalerträge  
aus strategischem Geschäft

Der Erfolg aus Handelsgeschäften lag 
im ersten Halbjahr bei 1,6 Mio. CHF 
(+57,6 %). Die Zunahme geht zu einem 
wesentlichen Teil auf ein höheres Vo-
lumen an Devisengeschäften im Zusam-
menhang mit Kursturbulenzen bei ver-
schiedenen Währungspaaren zurück.

Wir konnten im ersten Halbjahr 2016 
Einmalerträge in Höhe von 8,6 Mio. CHF 
ausweisen. Diese Sondereffekte resul-
tieren zu einem beträchtlichen Teil aus 
der Veräusserung der von der Bank  
gehaltenen Visa-Europe-Anteile an  
Visa Inc. Mit dem Eintritt in das Acqui-
ring-Geschäft hatten wir Anteile an Visa  
Europe übernommen.

Einzige Bank in Liechtenstein 
mit Visa- und MasterCard- 
Lizenzen

Das Kreditkarten-Acquiring ist weiter- 
hin Teil unserer Payment-Service- 
Strategie, welche wir mit Nachdruck 
umsetzen. Bank Frick ist die einzige 
liechtensteinische Bank mit Acquiring- 
Lizenzen von Visa und MasterCard.

Im April 2016 unterzeichneten wir mit 
Net 1 UEPS Technologies, Inc., eine um-
fassende Kooperation. Die südafrikani-
sche Net1 ist ein an der Nasdaq-Börse 
kotierter international agierender An-
bieter von innovativen Zahlungssys-
temen. Net1 baut ihre Präsenz in Europa 
aus. Im Zuge der vereinbarten Koopera-
tion erwarb Net1 sämtliche Anteile am 
Unternehmen Masterpayment AG und 
leistete damit ebenfalls einen bedeu-
tenden Beitrag zu den positiven Sonder- 
effekten. 

Im ersten Halbjahr 2016 konnten wir unseren Gewinn im Vergleich zur Vorjahresperiode um  
11,6 % auf 2,2 Mio. Schweizer Franken steigern. Das Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 
betrug 9,6 Mio. CHF und ist auf Einmalerträge im strategischen Geschäftsfeld Payment Services 
zurückzuführen. 7,1 Mio. CHF haben wir den Rückstellungen zugeführt. Unsere anrechenbaren 
eigenen Mittel betragen nun 85,6 Mio. CHF (+9,7 %).

Substanzielles Neugeschäft im 
zweiten Halbjahr erwartet

Wir sind strategischer Bankpartner und 
exklusiver Zahlungsabwickler von Net1 in 
Europa. Im Hinblick auf die Expansions-
pläne von Net1 in Europa erwarten wir 
substanzielles Neugeschäft im Bereich 
Zahlungsabwicklung und Acquiring.

Der Geschäftsaufwand stieg in der  
Berichtsperiode auf 8,4 Mio. CHF (+42 %). 
Wir investieren nachhaltig in qualifizierte 
Mitarbeitende, welche unsere Wachs-
tumsstrategie im Bereich Institutionelle 
Kunden und Payment Services umsetzen 
(Personalaufwand: 4,9 Mio. CHF). Die 
stetig wachsenden regulatorischen An-
forderungen verlangen ebenfalls zusätz-
liche personelle Ressourcen. Der Sach-
aufwand betrug 3,5 Mio. CHF.

Ohne Sondereffekte Gewinn  
bei rund 2,4 Mio. CHF

Ein Teil des Aufwandes im ersten Halbjahr 
2016 ist auf den Aufbau der Net1-Koope-
ration, den Verkauf der Masterpayment AG 
und die Aktivitäten im Zusammenhang  
mit der Veräusserung der Visa-Anteile  
zurückzuführen und somit einmalig.

Rechneten wir alle positiven und nega-
tiven Sondereffekte für das erste Halb-
jahr heraus, läge der Reingewinn bei  
rund CHF 2,4 Mio.

Wir blicken sehr zuversichtlich auf das 
zweite Halbjahr und das zu erwartende 
Ergebnis. Unsere Kapitalbasis ist gestärkt, 
und die getätigten Investitionen ins  
Geschäft tragen bereits heute Früchte.

Edi Wögerer, CEO

Unsere getätigten Investitionen  
ins Geschäft tragen bereits  
heute Früchte.
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			   30.6.2016	 31.12.2015

Aktiven 

Flüssige Mittel	 69’551’423	 92’229’011 

Forderungen gegenüber Banken	 567’191’102	 534’967’555
	 ≥ davon täglich fällige Forderungen	 200’830’670	 201’706’401
	 ≥ davon sonstige Forderungen	 366’360’432	 333’261’154 

Forderungen gegenüber Kunden	 552’876’808	 681’666’450
	 ≥ davon Hypothekarforderungen	 88’554’000	 80’014’000 
 
Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere	 3’330’650	 3’900’450 
	 ≥ davon Schuldverschreibungen von öffentlichen Emittenten	 500’000	 500’000
	 ≥ davon Schuldverschreibungen von anderen Emittenten	 2’830’650	 3’400’450

Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere	 86’204’870	 91’566’249

Beteiligungen	 457’799	 3

Anteile an verbundenen Unternehmungen	 –	 –

Immaterielle Werte	 33’596	 1

Sachanlagen	 10’642’601	 10’890’136

Sonstige Vermögensgegenstände	 61’793’188	 9’844’135

Rechnungsabgrenzungsposten	 5’679’900	 4’963’455

Summe der Aktiven	 1’357’761’937	 1’430’027’445

Bilanz per 30. Juni 2016 (in CHF)
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			   30.6.2016	 31.12.2015

Passiven

Verbindlichkeiten gegenüber Banken	 8’648’051	 1’228’733
	 ≥ davon täglich fällige Verbindlichkeiten	 8’648’051	 1’228’733
	 ≥ davon mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist	 –	 – 
 
Verbindlichkeiten gegenüber Kunden	 1’098’783’395	 1’196’926’573 
	 ≥ davon Spareinlagen	 –	 – 
	 ≥ davon sonstige Verbindlichkeiten:	 1’098’783’395	 1’196’926’573	 
		  ≥ mit täglicher Fälligkeit	 1’006’302’047	 1’062’839’094
		  ≥ mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist	 92’481’348	 134’087’479

Verbriefte Verbindlichkeiten	 131’388’480	 135’392’592
	 ≥ davon Kassenobligationen	 16’624’400	 16’596’200
	 ≥ davon sonstige verbriefte Verbindlichkeiten	 114’764’080	 118’796’392

Sonstige Verbindlichkeiten	 22’679’260	 11’563’850

Rechnungsabgrenzungsposten	 7’152’637	 4’134’815  

Rückstellungen	 1’340’838	 978’838
	 ≥ davon Steuerrückstellungen	 1’340’838	 978’838
	 ≥ davon übrige Rückstellungen	 –	 –

Rückstellungen für allgemeine Bankrisiken	 17’000’000	 9’940’000

Gezeichnetes Kapital	 25’000’000	 25’000’000

Kapitalreserven	 1’000’000	 1’000’000 

Gewinnreserven	 42’612’000	 42’060’000
	 ≥ davon gesetzliche Reserven	 6’000’000	 6’000’000
	 ≥ davon sonstige Reserven	 36’612’000	 36’060’000

Gewinnvortrag	 44	 150

Gewinn	 2’157’232	 1’801’894

Summe der Passiven	 1’357’761’937	 1’430’027’445

Bilanz per 30. Juni 2016 (in CHF)
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Erfolgsrechnung vom 1. Januar bis 30. Juni 2016 (in CHF)

			   30.6.2016	 30.6.2015

Positionen 

Zinsertrag	 7’643’340	 10’340’561
	 ≥ davon aus festverzinslichen Wertpapieren	 34’279	 42’855

Zinsaufwand	 –2’362’817	 –5’248’862

Laufende Erträge aus Wertpapieren	 –	 –
	 ≥ davon Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere	 –	 – 
 
Ertrag aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft	 8’661’907	 11’153’283 
	 ≥ davon Kommissionsertrag Kreditgeschäft	 741’802	 4’414
	 ≥ davon Kommissionsertrag Wertpapier- und Anlagegeschäft	 4’129’558	 3’765’021
	 ≥ davon Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft	 3’790’547	 7’383’848

Kommissionsaufwand	 –4’827’211	 –6’034’353

Erfolg aus Finanzgeschäften	 1’581’705	 179’214
	 ≥ davon aus Handelsgeschäften	 1’573’048	 998’259

Übriger ordentlicher Ertrag	 8’879’802	 249’763

Geschäftsaufwand	 –8’432’198	 –5’938’768 
	 ≥ davon Personalaufwand	 –4’939’812	 –3’485’961
	 ≥ davon Sachaufwand	 –3’492’386	 –2’452’807

Abschreibungen auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen	 –251’441	 –305’260

Anderer ordentlicher Aufwand	 –11’225	 74’426

Wertberichtigungen auf Forderungen und Zuführungen zu Rückstellungen für	 –1’302’630	 –1’011’306 
Eventualverbindlichkeiten und Kreditrisiken

Erträge aus Auflösung von Wertberichtigungen auf Forderungen und aus der Auf-	 –	 – 
lösung von Rückstellungen für Eventualverbindlichkeiten und Kreditrisiken

Abschreibungen auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen und wie	 –	 – 
Anlagevermögen behandelte Wertpapiere

Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an verbundenen Unter-	 –	 – 
nehmen und wie Anlagevermögen behandelten Wertpapieren		

Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit	 9’579’232	 3’458’698

Ausserordentlicher Ertrag	 –	 –

Ausserordentlicher Aufwand	 –	 –

Ertragssteuern	 –362’000	 –205’774

Sonstige Steuern	 –	 –

Zuführungen zu den Rückstellungen für allgemeine Bankrisiken	 –7’060’000	 –1’320’000

Gewinn vom 1. Januar bis 30. Juni 2016	 2’157’232	 1’932’924
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Ausserbilanzgeschäfte per 30. Juni 2016 (in CHF)

			   30.6.2016	 31.12.2015

Ausserbilanzpositionen

Eventualverbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und Gewährleistungsverträgen sowie 	 15’999’933	 15’683’500 
Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten

Total Eventualverbindlichkeiten	 15’999’933	 15’683’500 
 

Derivative Finanzinstrumente

Kontraktvolumen	 393’650’473	 400’719’971

Positive Wiederbeschaffungswerte	 2’108’947	 3’029’922

Negative Wiederbeschaffungswerte	 1’918’272	 2’791’113

Treuhandgeschäfte

Treuhandgeschäfte	 145’887’853	 170’993’568

Treuhandkredite	 –	 –

Total Treuhandgeschäfte	 145’887’853	 170’993’568
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